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      Köln, im März 2014 

 
 
Liebe Mitglieder und Freunde der Kevelaer-Bruderschaft, 
 
 
wie bereits Ende des vergangenen Jahres angekündigt, lade ich Sie und Euch nun herzlich 
ein zum gemeinsamen Tagesausflug unserer Bruderschaft nach Billerbeck (Münsterland). 
 
Dieser findet statt am Samstag, den 14. Juni 2014. 
 
Das Tagesprogramm in Überblick: 
 
o8.3o h: Abfahrt der Busse von St. Maria Königin (Frankenforst) und 
      St. Nikolaus (Brauweiler) 
 
Weiterfahrt der Busse nach St. Kunibert, Köln, hier um 
o9.oo h: gemeinsame Abfahrt nach Billerbeck (Fahrzeit ca. 1½ h). 
 
11.oo h: Domführung (Propsteikirche St. Ludgerus) mit abschließender Andacht 
13.oo h: Münsterländer Buffet, Restaurant „Zum Ludgerusbrunnen“ 
14.3o h: Wanderung auf dem „Sint-Lürs-Weg“ zum „Kloster Gerleve“ (ca. 2 h) 
  alternativ hierzu 
15.oo h: Abfahrt der Busse zum „Kloster Gerleve“, hier um 
15.3o h: Kaffee und Kuchen (Selbstzahler), „Ludgerirast im Kloster“ (bis 17.15 h) 
  dazwischen um  
16.oo h: Vortrag zum „Klosterleben in Gerleve“ (ca. 30 min.) 
16.3o h: Eintreffen der Wandergruppe, Kaffee und Kuchen (Selbstzahler) (bis 17.15 h) 
17.3o h: Vesper mit den Mönchen in der Benediktiner-Abtei 
18.oo h: Abfahrt der Busse nach St. Kunibert, Köln, 
  anschließend um ca. 
2o.oo h: Weiterfahrt der Busse nach Brauweiler und Frankenforst (ca. 30 min.). 
 
Zur ausnahmslos schriftlichen Anmeldung bitte das beigefügte Formular nutzen; 
dieses entweder postalisch senden an oben aufgeführte Adresse, oder 
per Fax an: 0221 / 96988745 oder 
per Mail an: koelner.kevelaer-bruderschaft@web.de 
 
Im Namen des gesamten Vorstandes freue ich mich auf diesen gemeinsamen Tag mit Ihnen 
und Euch und verbleibe 
mit den besten Wünschen und herzlichen Grüßen 
 
 
 
 
Michael Rind 
Präfekt 


